
Postulat: 

 

Kantonales Massnahmenpaket zur Unterstützung der am meisten von der Pandemiebekämpfung 

betroffenen Wirtschaftssektoren: 

 

Der Bundesrat befindet sich auf dem Weg, den Bewohnerinnen und Bewohnern der Schweiz bis 

spätestens im Sommer 2021 ihre über Jahrhunderte gewährten Freiheiten zurückzugeben. 

Wenngleich die getroffenen Freiheitsbeschränkungen viele stark und (gefühlt zu) lange eingeschränkt 

haben, so gibt die zunehmende Immunisierung und Verimpfung der Bevölkerung Anlass zur 

Hoffnung. 

Deshalb ist es dringend, dass wir uns auf die Zeit danach vorbereiten. Die Unterstützungszahlungen 

von Bund und Kanton werden wegfallen – es sind daher Massnahmen zu ergreifen, die einen 

wirtschaftlichen Aufschwung begünstigen und die es der Schwyzer Wirtschaft erlauben, möglichst 

schnell wieder auf eigenen Beinen zu stehen.  

Da der Konjunkturschock viele KMUs auch nach dem Lockdown weiterhin treffen wird, muss jetzt 

gehandelt und eine Perspektive entwickelt werden. Leider muss davon ausgegangen werden, dass 

die Tourismus-, Gastro- und Event Branche auch diesen Sommer nur beschränkt auf internationale 

Gäste wird zählen können, weshalb es umso wichtiger wird, dass der Kantons Schwyz für die 

Bewohnerinnen und Bewohner der Schweiz die «Destination of Choice» wird.  

Der Regierungsrat wird daher aufgefordert, Massnahmen vorzubereiten und umzusetzen, welche die 

von den Pandemiebekämpfungsmassnahmen am härtesten getroffenen Wirtschaftssektoren wie 

Tourismus, Gastronomie, Hotellerie und Detailhandel stimulieren. Diese Massnahmen sollen es den 

Unternehmen in diesen Sektoren erlauben, einen Teil der durch die mandatieren 

Geschäftsschliessungen verlorenen Einkünfte möglichst bald aufzuholen.  

Als Sofortmassnahme kommen hier in Frage:   

• Einführung zusätzlicher Sonntagsverkaufstage und/oder längerer Ladenöffnungszeiten ohne 

langwierige Bewilligungsverfahren und soweit sie nicht im Widerspruch zu übergeordnetem 

Bundesrecht stehen 

• Erleichterte Bewilligungsverfahren für die Gastronomie und Hotellerie  

• Verzicht auf in der Kompetenz des Kantons liegende Gebühren 

• Neuauflage der Image- und Werbekampagne «Hopp Schwyz» vom letzten Sommer 

Regierung und Verwaltung sind eingeladen, weitere Sofortmassnahmen vorzuschlagen, die den oben 

beschriebenen Zweck unterstützen. 

Diese Massnahmen und abgebaute Hürden sollen den arg gebeutelten Schwyzer KMU das 

wirtschaftliche Fortkommen erleichtern. Ziel ist, in unserem Kanton einen «Gastro- und Tourismus-

Boom-Sommer 2021» zu initiieren. Gesundheitlich vorgegebene Sicherheitsmassnahmen wie 

Abstandsregeln und Maskenpflicht sollen - falls nötig und trotz anderweitiger Möglichkeiten (Testen, 

Impfen) weiterhin sinnvoll - eingehalten werden.  

 

 

 



Wir danken für die wohlwollende Behandlung unseres Postulats im Interesse unserer Tourismus-, 

Gastro- und Hotellerie Branche sowie des Detailhandels. 
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